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Kinder der Ungleichheit
Vortrag und Buchpräsentation mit  Dr. Carolin Butter-
wegge und Prof. Dr. Christoph Butterwegge

Carolin Butterwegge und Christoph Butterwegge stellen 
ihr Buch »Kinder der Ungleichheit. Wie sich die Gesell-
schaft ihrer Zukunft beraubt« vor. Im Anschluss an den 
Vortrag stehen die Autoren für die Beantwortung von Fra-
gen zur Verfügung.

Wie keine Generation vor ihr ist die Gruppe der heutigen 
Kinder sozial tief gespalten: Während die jungen Men-
schen aus wohlhabenden, reichen und hyperreichen Fa-
milien materielle Sicherheit genießen und eine Führungs-
position in der globalisierten Wirtschafts- und Finanzwelt 
besetzen können, bleiben diese Chancen Gleichaltrigen 
aus sozial benachteiligten Familien versagt.

Spätestens während der Covid-19-Pandemie sind die un-
terschiedlichen Lebenslagen von Kindern aus armen und 
aus wohlhabenden Familien noch deutlicher geworden. 
Die Autoren zeigen das Spektrum der Kinderungleichheit, 
ergründen die Ursachen und schlagen Gegenmaßnahmen 
vor.

Dr. Carolin Butterwegge arbeitet als Lehr-
kraft für besondere Aufgaben an der Universi-
tät zu Köln. Sie hat ihre Doktorarbeit über die 
Armut von Kindern mit Migrationshintergrund 
geschrieben.  

Prof. Dr. Christoph Butterwegge lehrte bis 
2016 Politikwissenschaft an der Universität zu 
Köln. Er beschäftigt sich seit über einem Vier-
teljahrhundert mit der Kinderarmut und hat 
dazu sowohl Forschungsprojekte durchgeführt 
als auch mehrere Bücher veröffentlicht.
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